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 Fragen und Antworten.
Übersicht der Fragen.

01. 
Welche Regeln gibt es beim BookCrossing?

02.
Was ist eine BCID?

03. 
Was ist eine ISBN?

04. 
Wieso finde ich keine ISBN in meinem Buch?

05. 
OK, ich habe nun die ISBN, doch die Registrierseite gibt mir an, daß dieses Buch nicht gefunden wurde. Wo ist der Fehler, und vor allem, kann ich dieses Buch trotzdem registrieren?

06. 
Wieso sehe ich kein kleines Bild meines Buches?

07.
Kann man auch Sachen registrieren, die keine "Bücher" sind, wie Zeitschriften, Telefonbücher oder Kataloge?

08.
Muss ich es gelesen haben, bevor ich es registriere oder freilasse?

09.
Wie soll ich das gerade registrierte Buch nun kennzeichnen?

10.
Wo lasse ich Bücher frei?

11.
Was passiert mit meinen Büchern, wenn ich diese irgendwo liegenlasse? Wie kann ich sicher sein, daß sie gefunden werden und Journal-Einträge bekommen?

12.
Wir haben hier oft schlechtes Wetter. Was kann ich dagegen tun?

13.
Was ist der Unterschied zwischen einer Release-Notiz und einem Journal-Eintrag?

14.
Was ist ein Thema-Release?

15.
Wie erfahre ich, ob eines meiner Bücher gefunden wurde und einen Eintrag bekommen hat?

16.
Hoppla, ich habe was falsch gemacht! Kann ich es korrigieren?

17.
Auf die Jagd gehen! Häh?

18.
Die BookCrossing Webseite ist wirklich super - vor allem für etwas, was nichts kostet. Wie kann so eine Webseite existieren, ohne mich mit Werbung und Spam zu überfluten?

19.
Kannst Du einige Tips für die Benutzung der Foren geben?

20.
Ich habe gerade eine Mitteilung ins Forum geschrieben und stelle fest, daß da einige Schreibfehler drin sind oder ich was ganz Dummes geschrieben habe. Kann ich das korrigieren?

21.
Die Uhrzeit in meiner Mitteilung ist falsch, oder, wenn ich ein Buch freigelassen habe und dann auf die "Go Hunting"-Seite gucke, ist es erst am nächsten Tag vorhanden. Warum?

22.
Was bedeutet reply/parent am Ende jeder Mitteilung im Forum?

23.
Können wir auch Bücher aus einer Bibliothek registrieren?

24.
Ich habe mir das Bücherregal von jemandem angeschaut, und es war voll mit @ und # und PC. Was heißt denn das?

25.
Was ist ein Tausch? Wie funktionieren das?

26.
Ich habe ein Buch getauscht, und jetzt finde ich es so super, daß ich es nicht mehr aus den Händen geben möchte. Ist das in Ordnung?

27.
Ich werde ein Buch ins Ausland verschicken. Muß ich da irgendwas beachten?

28.
Wenn ich eine Nachricht im Forum schreibe, stehen hinter meinem Namen zwei Zahlen. Was bedeuten die eigentlich? Und wieso haben einige ein goldenes Sternchen?

29.
Was ist eine "Friends List" (Freundesliste)??

30.
Wie kann ich denn jemanden in meine Freundesliste eintragen?

31.
Wie komme ich auf die Freundeslisten von anderen?

32.
Ich würde gerne einige Mitglieder persönlich treffen. Wie funktionieren Meet-Ups?

33.
Ist es in Ordnung, ein Buch zu verkaufen, das beim BC registriert ist?

34.
Das Buch, das ich registriert habe, hat kein kleines Bildchen. Kann ich selber eins hochladen?

35.
Es heißt, das hier ist die Übersetzung der FAQ von BC-Mitglied Texaswren - aber wenn ich sie mit ihrer vergleiche, sind da doch einige Unterschiede. Warum?

36.
Wieso finde ich mein Land (Deutschland) nicht in der Länder-Auswahlliste (sowohl bei der Anmeldung als auch beim Hunting)?

37.
Wenn ich mir die Mitglieder in Germany anschaue, sehe ich dort eine Menge Bundesländer. Wieso ist das nicht einheitlich, und was kann ich dazu beitragen?

38. 
Auf der Hunting-Seite stimmen die Bundesländer trotzdem nicht. Und vor allem werden da die Umlaute wieder nicht ausgeschrieben. Ja, was denn nun?

39. Meine Stadt wird im Ausland anders genannt als in Deutschland. Was trage ich nun am besten ein? Und wie gehe ich bei Umlauten vor?

40. Wenn ich ein Buch registriere, muß ich es einer Kategorie zuordnen. Was bedeuten die denn alle?

41. Was hat es nun mit dem referral auf sich?

42. Mailingliste? Yahoo-Groups? Was ist das, und wie komme ich da rein?

43. Wie funktioniert Tell-a-Friend?

44. Manche BC-Mitglieder haben Farbe und sonstigen Schnickschnack in ihrem Bücherregal oder in ihren Journal-Einträge. Wie geht das?

45.
> Ich war ein paar Tage nicht im Forum, und nun sind da wahnsinnig viele > neue Mitteilungen. Wie finde ich nun meine Frage wieder? Und wie kann > ich diese OFF-Topic-Mitteilungen weitestgehend herausfiltern?
~

Soooo viele Abkürzungen!! Was bedeuten die alle?


RABCK

Random Act of BookCrossing Kindness


PM


Personal Message – Persönliche Nachricht


OBCZ / OCZ

Offizielle BookCrossing Zone


TBR  

To be read / to be released – Noch zu lesen / wird bald freigelassen


NZL


Noch zu lesen


BookBox

eine weitere Art des BookCrossings


BookRing

eine weitere Art des BookCrossings


BookRay

eine weitere Art des BookCrossings


BookRelay

eine weitere Art des BookCrossings

 
SSM

Sunday Sunset Mission (Sonntagsmission bei Sonnenuntergang)

~

Die Antworten.

01.
Welche Regeln gibt es beim BookCrossing?

Es gibt im Grunde nur zwei unveränderliche Regeln beim BookCrossing (im folgenden BC genannt): ein Buch = eine BCID; und hinterlasse keine Bücher in Flughäfen oder Flugzeugen. Mehr dazu später.

02.
Was ist eine BCID?

Jedes Buch, welches Du fürs BC registriert, erhält eine Identifikationsnummer aus 9 Ziffern, welche einmalig ist und das Buch dadurch eindeutig definiert. Diese Nummer sollte niemals in Diskussionsforen oder Newsgruppen gepostet werden - um sicherzustellen, daß niemand einen Journal-Eintrag vornehmen kann, bevor er (oder sie) im Besitz dieses Buches ist.

03.
Was ist eine ISBN?

Steht für International Standard Book Number und wird vom jeweiligen Verlag pro Veröffentlichung (nicht pro Buch!) einmalig vergeben. Anhand dieser Nummer kann man auch das Herkunftsland sowie den Verlag erkennen.

04.
Wieso finde ich keine ISBN in meinem Buch?

Schau zunächst auf die Rückseite des Buches und auf die ersten Seiten, wo die Verlagshinweise stehen. Immer noch keine ISBN gefunden?

Nun, dann könnte einer der folgenden Gründe die Ursache sein, daß keine ISBN vorhanden ist: Dein Buch wurde vielleicht gedruckt, bevor das ISBN-System eingeführt wurde (vor ca. 30 Jahren), oder es ist vielleicht von einem kleinen, privaten Verlag gedruckt worden.

05.
OK, ich habe nun die ISBN, doch die Registrierseite gibt mir an, daß dieses Buch nicht gefunden wurde. Wo ist der Fehler, und vor allem, kann ich dieses Buch trotzdem registrieren?
Keine Sorge! Die BC-Datenbank holt ihre Informationen über amazon.com, wo hauptsächlich amerikanische ISBN-Nummern enthalten sind. Trage den Titel und den Autor des Buches also einfach manuell ein. ACHTUNG: Die BC-Datenbank ist so eingestellt, daß der Vorname des Autors als erstes eingegeben werden muß. (Also: Vorname Nachname)

06.
Wieso sehe ich kein kleines Bild meines Buches?

Wie bereits gesagt, ist die BC Datenbank mit amazon.com verbunden - und führt in der Regel keine deutschen Bücher. Dennoch kann es passieren, daß auch englische Bücher ohne Bild erscheinen, weil das Buch entweder zu alt ist oder nicht in den USA veröffentlicht wurde; manchmal gibt es auch technische Gründe. Aber keine Sorge, ein Bild ist nicht notwendig.

07.
Kann man auch Sachen registrieren, die keine "Bücher" sind, wie Zeitschriften, Telefonbücher oder Kataloge?

Nein, BookCrossing ist ausschliesslich für, nun ja, Bücher. Zeitschriften und ähnliches haben keine ISBN, und sie sind in der Regel nicht stabil genug, um Reisen zu überstehen. Zudem sind solche Sachen relativ schnell veraltet. Nichtsdestotrotz sind wir eine Gruppe mit weitgefaßten Interessen, und Mitglieder tauschen manchmal auch untereinander, ohne daß es registriert wird. Z.B. gibt es Literatur- und Science-Fiction-Zeitschriften, die nicht so schnell veraltet sind; ich denke, so etwas würde perfekt in das "Wunschliste"-Forum (wish-list-forum @ bookcrossing.com) passen - ohne daß diese registriert werden.

08.
Muss ich es gelesen haben, bevor ich es registriere oder freilasse?

Ich glaube, daß das BC-Mitglied Sparky-Redhead diese Frage am besten beantwortet hat; daher gebe ich ihre Antwort - mit ihrer Erlaubnis - hier wieder:

"Die Antwort auf viele derartige Fragen ist: Das ist letztendlich deine eigene Entscheidung.

Lasse frei, was immer Du möchtest und wann immer Du möchtest, ob Du es nun gelesen hast oder nicht. Ich persönlich habe einen hohen Stapel "TBR" (= noch zu lesen [to be read]) Bücher, die aber alle wenigstens schon registriert sind. So kann ich darauf hoffen, wenn ich mal eins davon verlieren sollte, daß jemand, der es findet, vielleicht einen Journal-Eintrag macht. Ich hatte auch schon das Problem, daß ich mehr Bücher registrieren wollte, doch keins mehr zur Verfügung hatte. So bin ich auf ein paar Lösungen gekommen:

1) Einige BookCrosser haben mir komplette Kisten mit Büchern geschickt, um sie in ihrem Namen freizulassen. Ich schätze, sie haben so viele Bücher, daß sie keine Zeit haben, sie alle selber freizulassen, und ich bin mehr als glücklich, hier aushelfen zu können.

2) Meine Mutter hat von ihren Freunden alte Bücher bekommen, die diese sonst weggeworfen oder einer Bibliothek gegeben hätten. Das sind ein paar große Säcke in ihrem Abstellraum in NC, wo sie darauf warten, daß ich komme und sie abhole.”

Danke, Sparky. 

Ich mache jetzt noch einen Vorschlag für Leute, die Bücher eintragen möchten, die sie noch nicht selbst gelesen haben. Ihr könntet den Klappentext von der Rückseite der Bücher dort angeben - oder auch den Namen des Buches anklicken, nachdem es registriert ist. So kommt Ihr nach amazon.com, von wo Ihr deren Zusammenfassung mit Copy&Paste, also Kopieren und Einfügen, eintragen könnt. Warum das? Weil die Leute, die sich Euer Bücherregal ansehen, dort manchmal einen interessanten Titel finden, und in so einem Fall ist es immer nett, wenn der Besitzer dann ein wenig über das Buch informiert. Das ist nicht vorgeschrieben, aber eine nette Geste, das versteht Ihr doch?

Desweiteren kann man in hiesigen Kleinanzeigen-Zeitungen nach Bücherverkauf Ausschau halten: Sehr oft werden dort kistenweise Bücher zum kleinen Preis angeboten.

09.
Wie soll ich das gerade registrierte Buch nun kennzeichnen?

Dazu hast Du mehrere Möglichkeiten. Du kannst die Etiketten von der BC-Website herunterladen (am linken Rand auf der BC-Website gibt es entsprechende Links), Du kannst die Etiketten anderer Leute kopieren (die Link-Seite auf dieser Website und die "Label"-Seite auf der BC-Site enthalten verschiedene Links zu verschiedenen Mitgliedern, die ihre Etiketten zur Verfügung gestellt haben - auch in unterschiedlichen Sprachen), oder Du kannst selber welche basteln. Du solltest nur dafür sorgen, daß diese Etiketten die URL www.bookcrossing.com enthalten und mit einer Leerfläche versehen sind, auf die man die BCID schreiben kann. Achte darauf, daß die Etiketten lesbar und möglichst unlösbar am Buch befestigt sind, so daß dieses Buch für den Rest seines Lebens mit dem Etikett gekennzeichnet ist. Und es ist nie eine schlechte Idee, die BCID und URL innerhalb des Buches noch ein paarmal zu notieren, für den Fall, daß das Etikett doch wider Erwarten einmal verlorengeht.

Es ist auch eine gute Idee, die Bücher noch auf andere Weisen zu kennzeichnen. Offen gesagt, je besser ein Buch gekennzeichnet ist, um so größer ist die Chance, daß es jemandem auffällt, der es dann mitnimmt und einen Journal-Eintrag zu dem Buch macht. Möglich wäre z.B. das Anbringen von auffallenden Zetteln (z.B. Post-it oder andere grelle Selbstklebezettel) mit Aufschriften wie: "Ich bin ein freies Buch!" ;  "Bitte nimm mich mit!" ; "Ich bin nicht verloren worden!" ; "Ich bin hier liegengelassen worden, um Dir eine Freude zu machen!" Einige binden sogar bunte Papierstreifen mit solchen Notizen um das Buch. Du kannst auf der einen Seite oben die BCID hinschreiben und auf der gegenüberliegenden die URL. Eventuell solltest Du eine Erinnerungsnotiz mit dem höflichen Hinweis, man möge sich bitte auch ins Journal eintragen, auf der letzten Seite anbringen. Auch ein BC-Lesezeichen könntest Du basteln - oder einfach den einen oder anderen Artikel zum BC kopieren, die in irgendwelchen Zeitungen erschienen sind, und diese gefaltet dem Buch beilegen. Weitere Ideen finden sich im Forum "release techniques" @ www.bookcrossing.com

10.
Wo lasse ich Bücher frei?

Überall... außer auf Flughäfen und in Flugzeugen! Wir versuchen, an Orten, wo wir Bücher freilassen, möglichst immer den gesunden Menschenverstand einzusetzen. Anders gesagt, lasse keine Bücher an Stellen frei, wo sie Sicherheitsprobleme verursachen könnten (einige New Yorker Mitglieder haben z.B. damit aufgehört, Bücher in und um U-Bahnen freizulassen), und hinterlasse keine Erwachsenenbücher an Stellen, wo Kinder sie finden könnten. Wir wollen, daß jeder von BookCrossing erfährt und daß auch jeder sich eine gute Meinung von uns bilden kann.

Nun wißt Ihr, wo es nicht angebracht ist; reden wir nun also von Orten, wo es sinnvoll wäre: Kneipen, Restaurants, Kioske, diese Plastikkästen, aus denen man Zeitungen kostenlos herausnehmen kann, in Bussen, Krankenhäusern, im Wartezimmer bei Ärzten, eigentlich überall, wo Menschen warten müssen, an oder auf Geldautomaten, beim Straßenverkehrsamt, in Museen, auf Parkbänken, in Sportzentren usw. Es ist aber immer besser, sorgfältig darauf zu achten, daß man dort, wo Bücher verkauft werden, _keine_ Bücher freiläßt... wir wollen schließlich nicht, daß jemand eines unserer Bücher findet und dann des Diebstahls bezichtigt wird.

11.
Was passiert mit meinen Büchern, wenn ich diese irgendwo liegenlasse? Wie kann ich sicher sein, daß sie gefunden werden und Journal-Einträge bekommen?

Nun, die Wahrheit ist, daß wir nie wissen, was mit einem Buch in der Wildnis passieren wird - das ist einfach sein Schicksal. Manchmal wird ein Mensch, der das Lesen liebt, ein Buch finden, das ihn anspricht - c'est la vie. Und manchmal werden Menschen Bücher mitnehmen, aber niemals einen Journal-Eintrag machen - das ist einfach nur frustrierend!

Beim BookCrossing geht es um das Loslassen von Büchern und darum, Dein Buch seinen eigenen Weg finden zu lassen. Alles, was Du tun kannst, ist sichergehen, daß Du Dein Buch gut auf sein Abenteuer vorbereitet hast - gut sichtbare BCID, sichere Etiketten, etwas, das andere auf es aufmerksam macht - und sorgfältige Auswahl der Stelle, an der man es freiläßt. Unterm Strich muß man aber sagen, daß eine Menge Bücher gefunden werden, die nie einen Journal-Eintrag bekommen.

12.
Wir haben hier oft schlechtes Wetter. Was kann ich dagegen tun?

Stecke das Buch mit einem großen, auffälligen Zettel, auf den Du deutlich "Freies Buch" geschrieben hast, in einen durchsichtigen Gefrierbeutel.

Dazu noch ein Tipp von BC-Mitglied GirlFromIpanema:

Man nehme:
 
1 Taschenbuch
 
1 Gefrierbeutel 1 Liter
 
1 Streifen Alufolie
 
1 Bügeleisen

Buch in Tüte stecken, Alustreifen zusammenfalten und über Tütenöffnung legen, Bügeleisen auf Baumwolle einstellen und ca 5 Sekunden den Alustreifen bügeln. Die Tütenfolien werden fest verschmolzen, das Alu läßt sich leicht abziehen.

Ergebnis: Ein wasserfest verpacktes, schwimmfähiges Buch.
Da eröffnen sich ganz neue Release-Möglichkeiten :-) 

13.
Was ist der Unterschied zwischen einer Release-Notiz und einem Journal-Eintrag?

Auf der "Release Note" Seite @ bookcrossing.com sagt uns Ron (der Gründer), daß man Bücher, die man jemandem gibt, den man kennt, mit einem Journal-Eintrag versehen soll. Ist der Empfänger unbekannt, macht man eine Release-Notiz.

Wenn Du das Buch also in einem Café oder auf einer Parkbank freiläßt, ist es ein Buch in der Wildnis, und Du weißt nicht, wer es bekommt - dann machst Du eine Release-Notiz. Dann hat das Buch eins von diesen süßen, kleinen laufendes-Büchlein-Logos und erscheint auf der "Go hunting"- (geh auf die Jagd-) Seite. Andere Mitglieder können und werden sich jetzt auf die Suche nach diesem Buch machen. 

Wenn Du Deiner Schwester oder einem Mitarbeiter ein Buch gibst oder wenn Du es einem anderen BookCrosser zusendest, dann trägst Du das ins Journal ein - denn Du kennst den Empfänger bzw. Du weißt, wo das Buch hinkommt.

Das bringt mich auf eine andere Sache: Manche sagen, daß es angebrachter wäre, eine Release-Notiz zu machen, wenn man ein Buch per Post verschickt, weil unterwegs so vieles mit dem Buch passieren könnte - außer, daß der beabsichtigte Empfänger es erhält. Ich sage meine Meinung dazu und überlasse es Dir, Deine eigene Entscheidung zu treffen: Die einzigen Bücher, die ich als "wild" bezeichnen würde, sind solche, die von jedem "gejagt" werden können. Nun sagst Du, daß ein Buch, das ich im Pausenraum meiner Arbeit liegenlasse, nicht von jedem gejagt werden kann? Da hast Du recht, aber jeder im Gebäude kann es jagen. Ich glaube, wenn Du auf der "Go Hunting" Seite @ bookcrossing mal bei Deiner Stadt nachschaust, wirst Du sehen, was ich meine.

Es gibt viele Meinungsverschiedenheiten zu dieser Regel; manche wählen einen anderen Weg als ich. Das ist voll in Ordnung - wir könnten das auch in den Foren zu Tode diskutieren. Aber keiner wird bestraft, wenn er seine eigene Wahl trifft. :-)

[Anmerkung des Übersetzers:]

Ich werde für ein Buch, das mit der Post geschickt wird, immer einen Journal-Eintrag machen oder zum aktuellen Eintrag einen Vermerk hinzufügen, daß das Buch per Post auf dem Weg zu "Screenname" ist. Wenn das Buch dann nicht beim Adressaten ankommt, werde ich erst dann eine Release-Notiz machen, weil das Buch erst ab diesem Zeitpunkt tatsächlich in der Wildnis ist. Als Crossing Zone werde ich dann mein Postamt angeben und natürlich zusätzlich vermerken, daß es auf dem Versandweg verlorengegangen ist.

[/Anmerkung] 

14.
Was ist ein Thema-Release?

Das ist eine humoristische Art, ein Buch freizulassen, z.B. ein Buch über Hunde in einer Tierarztpraxis oder ein Buch, das verfilmt wurde, in einer Videothek, in der Nähe des entsprechenden Videos. Oder man läßt ein Buch seines Lieblingsautors an dessen Geburtstag frei.

15.
Wie erfahre ich, ob eines meiner Bücher gefunden wurde und einen Eintrag bekommen hat?

Du bekommst automatisch eine e-Mail an die Adresse, die Du bei Deiner Anmeldung angegeben hast. Falls es es sich dabei um eine eher selten genutzte Adresse handelt, solltest Du dieses Postfach vielleicht einfach mal wieder öfter prüfen.

16.
Hoppla, ich habe was falsch gemacht! Kann ich es korrigieren?

Nun, das kommt darauf an, aber meistens schon. Wie klingt das für ein eindeutiges Vielleicht?

Hast Du ein Buch zweimal registriert? Also _ein_ _nur einmal vorhandenes_ Buch zweimal, nicht einfach zwei Bücher mit dem gleichen Titel. Das ist einfach: Du mußt nur eins löschen. Gehe in Dein Bücherregal, klicke auf den Titel des zu löschenden Buches, dann auf "Edit Book Details". Auf dieser Seite findest Du unten einen "Delete"-Knopf. Einmal draufklicken...

Hast Du eine Release-Notiz gemacht, bevor Du das Buch freigelassen hast, und dann entweder Deine Meinung geändert, oder aus irgenDeinem Grund konntest Du es nicht so freilassen wie geplant? Um es von der "Go Hunting"-Seite zu löschen, reicht es, für dieses Buch einen Journal-Eintrag zu machen. Eine kleine Notiz, die das Wieso, Weshalb, Warum erklärt, ist völlig ausreichend. Wenn Du nun aber "aufräumen" möchtest, weil Du solche Mitteilungen irgendwie daneben findest, kannst Du das gerade erstellte Journal sowie die Release-Notiz löschen - den Delete-Button findest Du jeweils unter "edit journal-entry". Wichtig ist immer, daß Du zuerst einen Journal-Eintrag erstellst, damit das Buch von der "Go Hunting"-Seite verschwindet - nur die betreffende Release-Notiz zu löschen reicht dafür nicht.
Wenn Du das Buch dann freiläßt, kannst Du eine neue Release-Notiz machen. 

Steht in Deinem Journal-Eintrag etwas, das Du eigentlich gar nicht sagen wolltest, oder möchtest Du den Eintrag erweitern? Ganz einfach: Bei jedem Journal-Eintrag steht unten ein "Edit Journal Entry". Einfach anklicken und korrigieren. Übrigens, wenn Du ein Bild vom Ort des Freilassens oder etwas anderes in Bezug zum Journal-Eintrag hochladen möchtest, gibt es da auch noch ein "Upload Journal Entry Picture" (Bild für Journal-Eintrag hochladen). Die Glücklichen mit einer Digitalkamera mögen Freude an dieser Möglichkeit finden...

17.
Auf die Jagd gehen! Häh?

Neben dem Freilassen von Büchern ist einer der Nebeneffekte für aktive BookCrosser das Jagen nach Büchern, die andere freigelassen haben. Auf jeder BC-Seite wirst Du oben einen Button "Go Hunting" finden. Klicke darauf und gehe durch die Menüs, um Deine Stadt zu finden. Dort werden dann alle Bücher, die immer noch in "Freiheit" sind, gelistet sein, mit Angaben, seit wann sie frei sind und vor allem, wo genau sie freigelassen wurden.

Du findest nicht viele Bücher in der "Go Hunting"-Abteilung für Deine Stadt? Dann liegt es an Dir, aktiv zu werden und Mitglieder aus Deiner Gegend zu rekrutieren, denen der Spaß am BookCrossing nahegebracht werden kann.

18.
Die BookCrossing Webseite ist wirklich super - vor allem für etwas, was nichts kostet. Wie kann so eine Webseite existieren, ohne mich mit Werbung und Spam zu überfluten?

Du hast es vielleicht auf der BC Webseite gelesen, aber es macht nichts aus, es zu wiederholen.

Am internationalen BookCrossing-Tag, dem 17. April 2003, wurde BookCrossing für den Gründer (Ron) zum Vollzeitjob. Die Website wird nicht mehr von seiner Softwarefirma unterstützt, sondern man strebt an, daß sie sich selbst am Leben hält. Und es ist keineswegs kostenlos, diese Webseite am Laufen zu halten, und ich bin mir ziemlich sicher, daß es nicht billig ist.  

Falls Du BC unterstützen möchtest, gibt es verschiedene Möglichkeiten. Eine davon ist Rons BC-Shop, den er gerade eröffnet hat, wo er BC-Material anbietet, und das zu vernünftigen Preisen, wie mir scheint. Du findest den Shop hier: <http://secure.bookcrossing.com/store>

Ron sagt, daß er regelmäßig neue Sachen hinzufügen wird, also öfter mal nachschauen!

In der linken Spalte auf jeder BC-Seite findest Du einige Informationen, u.a. auch über den BC Shop, Café Press. Da kannst Du einige richtig coole Sachen zum BC kaufen, und ein Teil der Einnahmen geht in den Support für diese Webseite.

Darunter findet man Links zu den gelinkten Shops, wie Amazon.com, half.com, abebooks.com und einige andere. Viele von Euch gehen da bestimmt bereits einkaufen. Ab jetzt solltet Ihr diese Shops über die BC-Seite anklicken, denn für alles, was dann dort gekauft wird, bekommt BC ein bißchen Support für die Webseite. Das gilt übrigens für alles, was über diesen Link gekauft wird, nicht nur für Bücher!

Schließlich, falls Du vom BC so begeistert bist, kannst Du hierfür auch spenden - über PayPal oder amazon.com.

19.
Kannst Du einige Tips für die Benutzung der Foren geben?

Sicher!! Sorge erstmal dafür, daß Du sehr viel freie Zeit hast, denn die wundervollen Leute, die Du da treffen wirst, wie auch die interessanten, spaßigen, manchmal aufklärenden Gespräche können süchtig machen! Ich habe diese internationale Gruppe von Fremden, die nichts als ihre Liebe zu Büchern gemeinsam haben, beobachtet, wie sie sich gegenseitig unterstützen und Rat geben, wie Freunschaften aus der Ferne entstehen. Einfach verblüffend!

Erstens: Benutze recht viele Smileys (emoticons). [:-) usw]. Wenn Du die Gedanken von jemandem liest, siehst Du nicht seinen Gesichtsausdruck und hörst seinen Tonfall nicht. Was sich im Gespräch oder in Deinen Gedanken vielleicht witzig anhört, kann schonmal als bissig oder gar bösartig interpretiert werden. Benutze also regelmäßig Smileys, um sicherzustellen, daß wir alle das verstehen, was auch wirklich gemeint ist. Des weiteren sollte man in BC-Foren, wie auch im wirklichen Leben, allem immer das Positivste abringen - beim BC ist es meistens das, was gemeint ist.

Niemals, _absolut_ niemals solltest Du Deine Adresse, Telefonnummer oder eine BCID ins Forum schreiben. Falls es aber doch mal passiert sein sollte, nimm schnellstens Kontakt mit dem BC-Support auf; von dort aus kann das korrigiert werden.

Du möchtest eine URL zu etwas angeben, aber die ist wahnsinnig lang? Tu das dann bitte nicht im Forum, weil es den Seitenaufbau stören würde. Versuche lieber, diesen Link über www.tinyurl.com oder www.makeashorterlink.com zu kürzen.

Versuche immer, beim Thema im Forum zu bleiben. Ich weiß, das ist oft nicht einfach, manchmal sogar ganz unmöglich. Dennoch, jedes Forum hat sein eigenes Thema, auch wenn es Überlappungen gibt. Wir sind gebeten worden - und wir versuchen es ernsthaft - im Announcement-Forum nur Ankündigungen zu posten. Du wirst dort oft die Meldung sehen "Moving this thread to chit chat forum" (diese Diskussion ist ins Chit chat Forum verschoben worden – betrifft die englische Foren).

Wenn Du eine neue Mitteilung schreibst, benutze bitte möglichst beschreibende Betreffzeilen. Später, wenn Du Dich an eine Mitteilung zu einem wundervollen Buch erinnerst, ist es schwierig, sie mit der Suchfunktion zu finden, wenn diese Mitteilung schlicht "Wahnsinn" heißt... Nun, ich füge hinzu, daß ich mich nicht immer an meine eigenen Ratschläge halte, auch wenn es gute Ratschläge sind...

Zu guter Letzt: Denke daran, daß auch Minderjährige die Foren besuchen.

Siehe auch Frage 45.

20.
Ich habe gerade eine Mitteilung ins Forum geschrieben und stelle fest, daß da einige Schreibfehler drin sind oder ich was ganz Dummes geschrieben habe. Kann ich das korrigieren?

Nein, das ist nicht möglich. Als wir feststellten, daß wir Unmengen von Zeit damit verbrachten, Antworten auf unsere eigenen Mitteilungen zu schreiben, z.B. um einfach nur zu sagen, daß einer gelesen anstatt von geselen gemeint hatte, haben wir eine BC-Einigung getroffen. Ich kann mich nicht mehr an den genauen Wortlaut erinnern, aber es war ungefähr so:


Wir, die aktiven Schreiber des Forums, akzeptieren von jetzt an, daß wir alle intelligente Menschen sind und Kenntnis der korrekten Rechtschreibung haben. Sämtliche Fehler, die von nun an festgestellt werden, werden einfach überlesen oder in Gedanken automatisch korrigiert. Falls das nicht klappt, darf derjenige, der sie gefunden hat, sämtliche Rechtschreibfehler behalten. Die Anzahl der Fehler sagt in keinster Weise etwas über die Intelligenz der betreffenden Person aus.

21. 
Die Uhrzeit in meiner Mitteilung ist falsch, oder, wenn ich ein Buch freigelassen habe und dann auf die "Go Hunting"-Seite gucke, ist es erst am nächsten Tag vorhanden. Warum?

Alle Uhrzeiten, die beim BC angegeben werden, sind Central Standard Time (d.h. deutsche Zeit minus 7 Stunden), weil sich die Webseite in eben dieser Zeitzone befindet. Wenn Dein  Buch erst am nächsten Tag auf der "Go Hunting"-Seite erscheint, liegt  das wahrscheinlich am Zeitunterschied Deiner Heimat zur Heimat des BC. Wenn z.B. jemand in  Australien (oder sonstigen Orten 'auf der anderen Seite der Welt') an einem Dienstag ein Buch freiläßt, dann wird das freigelassene Buch erst angezeigt, wenn es auch in der Central Standard Time-Zeitzone Dienstag geworden ist.

22.
Was bedeutet reply/parent am Ende jeder Mitteilung im Forum?

Klicke auf "reply", um eine Antwort auf die Mitteilung zu schreiben.

Klicke auf "parent", um die Mitteilung zu lesen, die jemanden zu dieser Antwort veranlaßt hat. Wenn Du dann weiter nach unten 'blätterst', wirst du auch alle anderen Mitteilungen dieser Diskussion sehen.

23.
Können wir auch Bücher aus einer Bibliothek registrieren?

Nun, dazu gibt es verschiedene Meinungen. Anscheinend gibt es keine schlüssige Regel dazu, was registriert werden darf und was nicht, und je weiter sich das BC entwickelt hat, um so mehr haben die Mitglieder angefangen, ihre "Bücherregale" für persönliche Zwecke zu nutzen. 

Einige registrieren jedes Buch, das sie besitzen, auch die, die sie gar nicht aus der Hand geben wollen. Ihr Gedanke dabei ist, daß sie ggf. ihre Meinung ändern könnten, aber vor allem, anderen mitzuteilen, was sie gelesen haben und was sie davon halten. 

Andere wiederum registrieren ausschließlich Bücher, die sie auf jeden Fall freilassen werden. Und manche registrieren Bücher aus Bibliotheken, um auf diese Weise festzuhalten, was sie so gelesen haben. Wir gehen davon aus - und hoffen! - daß sie kein Bibliothekseigentum als BC-Buch zum Freilassen kennzeichnen.

24.
Ich habe mir das Bücherregal von jemandem angeschaut, und es war voll mit @ und # und PC. Was heißt denn das?

Einige Leute haben sich bestimmte Codes angeeignet, um Interpretationen ihres Regals zu vereinfachen. Allerdings gibt es dazu keinen Standard; dementsprechend sollte man einfach das betreffende Regal durchlesen, in der Regel stehen die Codes dann dort erklärt. Es geht auch das Gerücht rum, daß Ron an einen Code-System arbeitet, das die Bücher, die noch im Regal sind, anzeigen kann.

25.
Was ist ein Tausch? Wie funktionieren das?

Im Gegensatz zu Büchern, die 'in die Wildnis' freigelassen werden, gibt es auch Tauschaktionen unter den BookCrossers. Die meisten Tauschaktionen kommen auf eine der drei folgenden Arten zustande:

 1. Du stöberst im Bücherregal eines Mitglieds und findest darin ein Buch, das Dich interessiert. Lies zunächst die Journal-Einträge zu diesem Buch, um festzustellen, ob es nach wie vor in seinem Besitz ist. Dann kannst Du per PM (persönliche Mitteilung) bei diesem Mitglied anfragen, ob es an einem Tausch interessiert wäre. Es gehört zm guten "BC"-Ton, einen Tausch anzubieten, die Portokosten zu übernehmen oder aber auch zu fragen, welche Art von Büchern die jeweiligen Mitglieder mögen, um ggf. ein Buch extra für diesen Tausch zu kaufen. Es obliegt dem jeweiligen Mitglied, diesem Tausch zuzustimmen. Manch einer antwortet nicht einmal auf eine PM, und manchmal wird aus irgendeinem Grund abgelehnt. Vielleicht ist die Portokasse des Mitglieds zu dem Zeitpunkt bereits überlastet, oder er/sie hat das Buch noch nicht gelesen, oder das Buch macht einen Teil seiner persönlichen Sammlung aus, aus der nichts freigelassen wird.

2. Die meisten Tauschaktionen fangen im "Wish list"- oder “german”-Forum an. Dort kannst Du den Namen eines Buches mitteilen, das Du suchst (bitte auch hier höflich bleiben).  Wenn jemand dieses Buch hat, wird derjenige Dich anmailen. Viele Mitglieder posten in dem Forum auch eine Liste der Bücher, die für diesen Zweck gedacht sind. Der erste, der sich anschließend meldet, erhält es dann im Normalfall. Wenn Du ein Buch zum Tausch anbietest, solltest Du folgende zwei Dinge in der Betreffzeile erwähnen: den Namen des Buches sowie Deine Bereitschaft, es international zu verschicken. Da der internationale Versand je nach Land recht teuer werden kann, schränken manche Mitglieder den Versand ein. Es ist schon sehr frustrierend, wenn Du endlich ein Buch findest, das Du schon lange gesucht hast, um dann festzustellen, daß der Besitzer nicht in der Lage ist, dieses in ein anderes Land zu versenden. Wenn Du einem Tausch zustimmst, ziehe es bitte durch, oder benachrichtige Deinen Tauschpartner, falls irgendwelche Probleme auftreten sollten.

 3. Das BC-Mitglied clif1976 hat eine Webseite aufgebaut, auf der man seine Wunschliste veröffentlichen kann. Eine Menge Leute durchforsten seine Webseite in der Hoffnung, jemandes Wunsch erfüllen zu können. Ja, das ist absolut ernst gemeint, es gibt wirklich solche Leute! Ich habe doch bereits gesagt, daß Du Dir nicht vorstellen kannst, was für eine verblüffende Gruppe von Leuten Du hier gefunden hast.

26.
Ich habe ein Buch getauscht, und jetzt finde ich es so super, daß ich es nicht mehr aus den Händen geben möchte. Ist das in Ordnung?

Grundsätzlich: Nein. BookCrossing bedeutet, Bücher mit anderen zu teilen, nicht sie zu behalten. Das ganze Ziel der Webseite ist, die Spur unsere Bücher zu verfolgen, und wenn Du das Buch in Deinem Regal verschwinden läßt, gibt es nicht mehr viel zu verfolgen. Dennoch, eine Ausnahme gibt es schon: Wenn Du das Buch z.B. für eine Klassenarbeit brauchst und es somit für einige Monate aus dem Verkehr ziehen müßtest; in so einem Fall könnte es schon sein, daß der Buch-Besitzer einwilligt. Dann aber auf jeden Fall vorher fragen, o.k.?

[Anmerkung des Übersetzers:]

Wenn Dir ein Buch, egal ob vom Tausch oder aus der Wildnis eingefangen, so sehr gefällt, dann laß es uns BC-Mitglieder wissen, indem Du es mit einem Journal-Eintrag entsprechend vermerkst. Sorge dafür, daß ein anderer Deine Freude an dem Buch teilen kann, und besorge Dir dieses Buch über die verschiedene Shops, die dafür zur Verfügung stehen. Zum Vergleich: Ein Buch aus einer Bibliothek kann man auch nicht einfach behalten, wenn es einem gefällt! Und dank dem Internet findet man sogar noch Bücher, die im Handel schon längst vergriffen sind...

[/Anmerkung] 

27.
Ich werde ein Buch ins Ausland verschicken. Muß ich da irgendwas beachten?

Bücher können grundsätzlich als Büchersendung verschickt werden; allerdings dürfen dann keine persönlichen Notizen und dergleichen darin sein. Die Post darf solche Sendungen zu Prüfzwecken öffnen. Nichtsdestotrotz rät man, trotzdem lieber den teureren Briefversand zu nutzen, da dieser erstens schneller geht (Büchersendungen können schonmal wochenlang liegenbleiben) und zweitens sicherer(!) ist (vor allem bei wertvollen Büchern - aber ist uns nicht jedes Buch wertvoll?). Letztendlich ist es aber wieder die alleinige Entscheidung jedes Mitglieds, das ein Buch verschickt (und somit die Kosten trägt).

28.
Wenn ich eine Nachricht im Forum schreibe, stehen hinter meinem Namen zwei Zahlen. Was bedeuten die eigentlich? Und wieso haben einige ein goldenes Sternchen?

Die erste Zahl zeigt an, wieviele Bücher Du bereits registriert hast, und die zweite, wieviele Bücher Du freigelassen hast.

Das Sternchen wiederum zeigt an, daß dieses Mitglied sich finanziell an bookcrossing.com beteiligt hat, in dem er sich was Schönes aus Ron’s Shop gekauft hat. Ein solches Sternchen ist vom Kaufdatum an für 180 Tage vorhanden. 

29.
Was ist eine "Friends List" (Freundesliste)??

Das sind eine Gruppe von Mitgliedern, deren Bücherregale Du einfach von Deinem Regal aus erreichen kannst - ohne daß Du die "Search Members" (suche Mitglieder)-Funktion der Webseite benutzen mußt. Diese Liste kann jeder so einrichten, wie er sie braucht. Einige listen hier die Leute auf, mit denen sie Bücher tauschen, andere wiederum solche, die den gleichen Bücher-Geschmack haben und dann regelmäßig nachschauen möchten, was derjenige Neues eingetragen hat. Wieder andere sind dafür bekannt, daß sie interessante Profile/Bilder haben, welche man sich gerne mal anguckt. Und letztendlich tragen auch einige die Leute ein, die sie bei einem Treffen kennengelernt haben. 

 In der linken Spalte auf jeder BC-Seite wirst Du, wenn Du Dich angemeldet hast, etwas in der Art sehen wie: You are logged in as xyz (Du bist angemeldet als xyz). Darunter findest Du dann unter "Your Bookshelf" (Dein Bücherregal) die Optionen "Your Friends List" (Deine Freundesliste) sowie "You're a Friend of" (Du bist ein Freund von). Die erste Option macht es Dir ganz einfach, die Regale Deiner Freunde zu erreichen, und die zweite Option zeigt Dir, wer Dich als Freund eingetragen hat. Sei nicht traurig, falls Du Dich nicht in vielen Listen wiederfindest, das ist nicht persönlich gemeint! Vielleicht hast Du noch nicht viel getauscht, oder Du hast noch nicht viel im Forum geschrieben. Sei ein wenig geduldig, mit der Zeit wird die Liste größer werden, je mehr Du Dich für das Bookcrossing einsetzt.

30. 
Wie kann ich denn jemanden in meine Freundesliste eintragen?

Wenn du die "Search Members" (Suche Mitglieder)-Funtion der Webseite benutzt oder im Forum auf einen Namen klickst, kommst Du letztendlich beim Bücherregal Deines zukünftigen Freundes an. Unter seinen persönliche Informationen findest du die Option "Add this Person to my friends list" (Füge diese Person meiner Freundesliste hinzu). Einfach klicken - und siehe da, Du hast einen neuen Freund. Wie in der Schule damals. Erinnerst Du Dich noch daran, wie einfach es war, sich mit anderen anzufreunden, als Du 8 Jahre alt warst?

Einige Leute fragen erst nach, bevor sie ihrer Freundesliste jemanden hinzufügen, aber da gibt es nun wirklich keine Regel. Ich glaube kaum, daß es Leute gibt, die Einwände haben, als Freund bezeichnet zu werden...

31.
Wie komme ich auf die Freundeslisten von anderen?

Nun, da hast Du keinen Einfluß drauf! Im richtigen Leben kannst Du auch keinen zwingen, Dein Freund zu sein. Sei einfach nett, charmant und am BookCrossing interessiert - und früher oder später wirst Du schon jemandes Freund werden.

32.
Ich würde gerne einige Mitglieder persönlich treffen. Wie funktionieren Meet-Ups?

Es gibt eine weitere Webseite, die nicht zum BC gehört, wo solche Meetings organisiert werden. Melde Dich einfach bei meetup.com an und stimme für eines der angezeigten Treffen ab.

Suche nach Mitgliedern aus Deiner Gegend, um Treffen zu organisieren. Nimm Bücher mit, besuche andere und rede darüber, finde einfach neue Freunde.

Beachte auch das deutsche Forum, denn in einigen aktiven Städten werden Meetups auch schon mal so organisiert.

33.
Ist es in Ordnung, ein Buch zu verkaufen, das beim BC registriert ist?

Es kommt darauf an. Wenn Du ein Buch, das Dir gehört, auf BookCrossing registrieren willst und es dann verkaufen möchtest, nun, das ist dann wohl Deine Sache. Aber bitte vermerke auf einem solchen Buch ganz deutlich, daß es kein freies, kein Gratis-Buch ist.

Verkaufe jedoch bitte NIEMALS ein Buch, das von einem anderen BookCrosser registriert wurde. Das ist nun mal nicht der Geist des BookCrossing.

[Anmerkung des Übersetzers:]

Meiner Meinung nach haben Bücher, die man lieber verkaufen möchte, beim BookCrossing absolut nichts verloren. Hier geht es um Bücher, die mit anderen geteilt werden - auf einer freiwillen und manchmal abenteuerlichen Basis.

[/Anmerkung]

34.
Das Buch, das ich registriert habe, hat kein kleines Bildchen. Kann ich selber eins hochladen?

Nein, momentan gibt es keine Möglichkeit, ein Bild hochzuladen, wenn Du ein Buch registrierst. Allerdings besteht die Möglichkeit, einen Journal-Eintrag zu machen, und dort kannst Du dann ein Bild hinzufügen.

~

35. Es heißt, das hier ist die Übersetzung der FAQ von BC-Mitglied Texaswren - aber wenn ich sie mit ihrer vergleiche, sind da doch einige Unterschiede. Warum?

Nun, Texaswrens FAQ diente als Basis zu der deutschen FAQ, und alles vor Frage 35 ist im Wesentlichen damit identisch. Einzelne Abweichungen sind aber vorhanden, weil gewisse Antworten spezifisch den amerikanischen Markt betreffen. Neue Fragen, die ab jetzt (Anfang Mai) aufkommen, werden von BC-Mitglied Wyando, sofort eingearbeitet und hinter Frage 35 eingetragen. Somit sind größere Abweichungen zu der amerikanischen FAQ abzusehen.

36.
Wieso finde ich mein Land (Deutschland) nicht in der Länder-Auswahlliste (sowohl bei der Anmeldung als auch beim Hunting)?

Ehm, die Länder sind alle in der englischen Sprache definiert, und Deutschland ist dort unter Germany zu finden. ;-)

37. 
Wenn ich mir die Mitglieder in Germany anschaue, sehe ich dort eine Menge Bundesländer. Wieso ist das nicht einheitlich, und was kann ich dazu beitragen?

Stimmt, dieses Kuddelmuddel ist grausam! Das liegt zum einem daran, daß in den Anfängen keine Liste existierte, auf der man gewisse Namen auswählen konnte, und zum anderem daran, daß neue Mitglieder unschlüssig sind, was sie nun wo einzutragen haben. Allerdings gibt es auch hier wiederum keine festen Regeln - dennoch möchte ich bitten, über folgende Sachen nachzudenken und ggf. entsprechende Änderungen vorzunehmen:

State/Province/Region = Bundesland = [ Baden-Wuerttemberg | Bayern | Berlin | Brandenburg | Bremen | Hamburg | Hessen | Mecklenburg-Vorpommern | Niedersachsen | Nordrhein-Westfalen | Rheinland-Pfalz | Saarland | Sachsen | Sachsen-Anhalt | Schleswig-Holstein | Thueringen ].  Diese Bundesländer sind inzwischen alle so in der Auswahlliste selektierbar - allerdings stehen sie alphabetisch sortiert zwischen den amerikanischen und kanadischen Regionen.

Bitte das Bundesland aus der Auswahlbox wählen und nicht selber eintragen - damit im Lauf der Zeit die fehlerhaften Schreibweisen verschwinden.

Wenn Du bereits angemeldet bist, kannst Du das auch noch nachträglich ändern: In der linken Spalte auf bookcrossing.com findet du "edit your profile" (ändere Dein Profil), wo Du die Möglichkeit der Korrektur hast. Desweiteren kannst Du Dir bekannte BookCrosser ggf. darauf hinweisen, falls diese eine falsche Region eingetragen haben, mit der Bitte, diese zu korrigieren.

38. 
Auf der Hunting-Seite stimmen die Bundesländer trotzdem nicht. Und vor allem werden da die Umlaute wieder nicht ausgeschrieben. Ja, was denn nun?

Das Problem ist bekannt und soll wohl in nächster Zeit geändert werden. 

Die falschen Bundesländer (Hannover / Lippe - Stand Mai 2003) sollte man nicht benutzen, und das fehlende Bundesland Niedersachen kann, wenn es immer noch nicht existiert, mittels *add* angelegt werden. (Vermute ich mal - keine Garantie).

Ob Umlaut oder nicht, trifft hauptsächlich bei den Städten zu; die Bundesländer sollen so selektiert werden, wie die Webseite es vorgibt.

39. 
Meine Stadt wird im Ausland anders genannt als in Deutschland. Was trage ich nun am besten ein? Und wie gehe ich bei Umlauten vor?

Das wiederum wird wohl eine ewige Diskussion bleiben. Der Tenor scheint der folgende zu sein: Da diese Städte alle in Deutschland sind, sollten diese auch in der deutschen Schreibweise eingetragen werden.

Ich würde sagen, daß dies für die Mitglieder-Angaben voll zutrifft. Allerdings sollte jeder, der eine solche "Problemstadt" hat, mal in der Liste nachschauen, wie andere Mitglieder sich dort angemeldet haben - eben um es einheitlich zu bekommen. Die Hunting-Seite ist wiederum so eine Sache: Auch da sollte man sich nach den bereits vorliegenden Angaben richten.

Als Beispiel kann ich da nur für Köln reden:

In den Profilen sollte man halt "Köln" eintragen.

Für die Hunting-Seite sollte man "Cologne/Köln" selektieren.

Letzteres aus zwei Gründen: Erstens sind da die meisten Bücher drin zu finden, und zweitens wird ein BookCrosser aus dem Ausland, der vielleicht mal zu Besuch nach Köln kommt, schneller auf die Jagd gehen können, weil ihm der Begriff Cologne mit hoher Wahrscheinlichkeit geläufiger ist.

40. 
Wenn ich ein Buch registriere, muß ich es einer Kategorie zuordnen. Was bedeuten die denn alle? 
PRIVATE
Arts & Photography
==>
Kunst und Fotografie

Audiobooks
==>
Hörbücher

Audio Downloads
==>
Audio Downloads

Biographies & Memoirs
==>
Biografien & Memoiren

Business & Investing
==>
Wirtschaft & Geldanlage

Children's Books
==>
Kinderbücher

Computers & Internet
==>
Computer, EDV & Internet

Cooking, Food & Wine
==>
Kochbücher

e-Books
==>
e-Books

Education
==>
Elternratgeber, Erziehung

Entertainment
==>
Unterhaltung

Espanol
==>
Spanisch

Gay & Lesbian
==>
Homosexuelle / Lesben

Health, Mind & Body
==>
Medizinische Gesundheitsratgeber & Wellness

Graphic Novels
==>
Wahre Geschichten

History
==>
Geschichte

Home & Garden
==>
Heim und Garten

Horror
==>
Horror

Humor
==>
Humor

Journals
==>
Zeitschriften

Literature & Fiction
==>
Roman

Mystery & Thrillers
==>
Thrillers

Nonfiction
==>
Sachbuch

Outdoors & Nature
==>
Natur & Outdoor

Parenting & Families
==>
Eltern & Familie

Pets & Animals
==>
Tiere / Haustiere

Philosophy
==>
Philosophie 

Play & Scripts
==>
Theaterstücke & Drehbücher

Poetry
==>
Poesie, Gedichte

Professional & Technical
==>
Beruf & Technik

Reference
==>
Nachschlagewerke & Lexika 

Relegion & Spirituality
==>
Religion & Esoterik

Romance
==>
Liebesromane

Science
==>
Wissenschaft

Science Fiction & Fantasy
==>
Science Fiction & Fantasie (Zukunftsliteratur)

Sports
==>
Sport

Teens
==>
Jugend

Travel
==>
Reisen

Westerns
==>
Western

Woman's Fiction
==>
Frauenromane

Others
==>
Anders

(Mit dank an BC-Mitglied Bni-Legi) 

Wenn Du keine eindeutige Kategorie findest, nimmst Du einfach eine, die Deiner Meinung nach am besten dazu paßt. 

41. 
Was hat es nun mit dem referral auf sich? 
Jedes Neu-Mitglied, das zu BookCrossing kommt, ist in der Regel entweder durch jemanden "angeworben" worden oder hat ein freigelassenes Buch gefunden, für welches es einen Journal-Eintrag macht. 

In Deinem Bücherregal zeigt die New member referrals die Zahl dieser Mitglieder an, die durch Dein "Verdienst" dazugekommen sind. Wenn Du auf diese Zahl klickst, bekommst Du eine Liste dieser Mitglieder, denen Du dann ggf. eine PM schicken kannst, um sie willkommen zu heißen 

Wenn Du jemanden persönlich von BookCrossing überzeugst, wirst Du demjenigen in der Regel Deinen Screenname mitteilen und kannst ihn bitten, diesen im 'Referred by'-Feld einzutragen. 

Wenn jemand Dein freigelasses Buch findet und einen Journal-Eintrag macht, bevor er Mitglied wird, wirst Du automatisch als sein referral eingetragen. Anhand des Dir zugeschickten Journal-Eintrags kannst Du dies überprüfen. 

Manchmal passiert es, daß derjenige sich erstmal die Zeit nimmt, sich auf BookCrossing.com umzuschauen, Mitglied wird und dann erst einen Journal-Eintrag für das Buch macht. Du erhältst dann zwar eine PM mit dem Journal-Eintrag, bist aber nicht als Referral bei ihm eingetragen. Wenn Du nun Wert darauf legst, kannst Du diese Person per PM freundlich bitten, Dich über die Option 'edit your profile' nachträglich als Referral einzutragen. Manche machen es... andere wiederum nicht... 

42. 
Mailingliste? Yahoo-Groups? Was ist das, und wie komme ich da rein? 

Auf der Bookcrossingseite werden neben den Foren auch die YahooGroups erwähnt, welche - neben einigen andere Funktionen, wie das Herunterladen von Dateien - als Hauptaktivität die Diskussionslisten haben.

Diese Listen, bei Yahoo halt Groups genannt, im Internet allgemein als Mailinglisten bekannt, ermöglichen einen Mitteilungsaustausch per e-Mail. Dafür muß man sich in eine solche Liste eintragen, doch bevor man das machen kann, muß man erstmal Mitglied bei Yahoo werden (wobei man einige Fragen zu deren Werbebefriedigung beantworten muß). 

Aber es geht auch anders: Da es sich um eine Mailingliste handelt, die nichts anderes ist als ein Programm, das e-Mail-Adressen verwaltet, kann man sich dort mit einer kleinen e-Mail an- und auch abmelden. Du kannst dann allerdings einige Funktionen, wie Dateien hoch- oder herunterladen nicht benutzen, aber die benötigt man auch fast nie.

Um sich anzumelden, schickt man eine leere e-Mail an folgende Adresse:

bookcross_de-subscribe@yahoogroups.de 

Du bekommst dann eine Antwort von Yahoo, welche Du wiederum einfach als Antwort zurückschickst. Daraufhin erhältst Du eine Willkommensmail von der bookcross_de Mailinglist. 

Nachrichten an diese Mailinglist schickst Du einfach an folgende Adresse: 

bookcross_de@yahoogroups.de, 
und schon bekommen alle Angemeldeten diese Mail. 

Wenn Du Dich wider Erwarten wieder abmelden möchtest, schickst Du einfach eine leere e-Mail an folgende Adresse: 

bookcross_de-unsubscribe@yahoogroups.de 

43. 
Wie funktioniert Tell-a-Friend? 

Tell-a-Friend ist im Grunde die einzige Werbung, die BookCrossing macht, nein, machen läßt. Denn welche Werbung ist besser als die der Mitglieder? Und somit gibt es auf www.BookCrossing.com eine Seite namens the Buzz (was soviel heißt wie der Kick, das Geflüster, das Summen). Hier findest Du immer die letzten 100 Lobeshymnen von Mitgliedern, die sie an Freunde/Bekannte geschickt haben. 

Selbst kann man das natürlich auch machen, indem man den Link "Tell-a-Friend" benutzt, wo man ein Formular ausfüllt, mit einerseits eine Liste der e-Mail-Adressen von Freunden/Bekannten und andererseits Deiner Lobeshymne. 

Die Privatsphäre wird trotzdem gewahrt, weil jede Mail individuell verschickt wird. Anders gesagt: Keiner der Adressaten aus der Liste bekommt die Adressen der anderen zu sehen. Diejenigen, die sich über den Link, der diesen e-Mails hinzugefügt wird, bei BookCrossing anmeldet, werden bei Dir übrigens als Tell-a-Friend-Referral gezählt. (Siehe auch Frage 42) 

44. 
Manche BC-Mitglieder haben Farbe und sonstigen Schnickschnack in ihrem Bücherregal oder in ihren Journal-Einträgen. Wie geht das? 
Die Infos im Bücherregal sowie die Journal-Einträge und Release-Notizen akzeptieren einfache HTML-Codierungen. Die Mitteilungen in den Foren jedoch nicht! 

Diese FAQ kann natürlich keinen Kurs anbieten, aber die einfachsten Sachen versuche ich hier mal anschaulich zu machen: Der Text, den Du verschönern möchtest, muß dabei immer mit 2 "tags" versehen werden: ein Anfangs"tag" "<...>" sowie ein Schluß"tag" "</...>". Das wars dann auch schon. Du kannst diese "tags" auch kombinieren, solltest dann aber immer darauf achten, daß die zuletzt "geöffneten" "tags" zuerst "geschlossen" werden. 

· Hier ein paar Beispiele: 

Fettschrift: <b>DEIN TEXT</b>

 

( DEIN TEXT 

Kursiv: <i>DEIN TEXT</i> 



( DEIN TEXT 

Unterstrichen: <u>DEIN TEXT</u> 


( DEIN TEXT 

Farbig: <font color="FARBE">DEIN TEXT</font> 
( DEIN TEXT (Farbe = lime) 

FARBE kann folgendes sein: red (rot) | blue (blau) | green (grün) | silver (silber) | yellow (gelb) | navy (marineblau, fast schwarz) | aqua (hellblau) | black (schwarz) | white (weiß) | fuchsia (dunkelrosa, fuchsienfarbig) | gray (grau) | lime (ein helleres Grün mit Gelbanteilen) | maroon (kastanienbraun) | olive (olivgrün) | purple (purpur, eine Mischung aus Rotlila und Schwarz - in meinen Augen) | teal ("Dahlie", ein ziemlich dunkles Grün) 

(Mit dank an BC-Mitglied TelmaVahey für die schöne Farbumschreibungen :-) ) 

· Kombinierte Beispiele: 

Fett & Kursiv: <b><i>DEIN TEXT</i></b> 

( DEIN TEXT 

Farbig rot & Fett: <font color="red">DEIN <b>FETTER</b> TEXT</font>

( DEIN FETTER TEXT  (alles in rot)

· Ein weitere schöne Sache ist, wenn man aus irgendeinem Grund auf ein Buecherregal verweisen möchte: 

<a href="www.bookcrossing.com/mybookshelf/wyando" target="_new">Wyando</a> 


( Wyando (als Hyperlink)

Damit können andere dann direkt auf den Verweis klicken, um dorthin zu gelangen. 

Und nicht vergessen: Immer das Resultat angucken, und wenn es nicht so ist, wie Du Dir das gedacht hast, kannst Du es ja wieder abändern. 

45. 
> Ich war ein paar Tage nicht im Forum, und nun sind da wahnsinnig viele > neue Mitteilungen. Wie finde ich nun meine Frage wieder? Und wie kann > ich diese OFF-Topic-Mitteilungen weitestgehend herausfiltern?

Erstmal: Freue Dich, daß dieses Forum “lebt”, denn viele Mitteilungen > heißen auch gleichzeitig, daß aktive Leute lesen _und_ schreiben. Und jede > noch so kleine Frage wird umgehend von einem oder mehreren beantwortet.

> Natürlich wirkt ein große Zahl von neuen Mitteilungen etwas > abschreckend, doch letztendlich läßt sich alles in den Griff kriegen - auch > in diesem Forum.

> Der einfachste Weg, seine Frage wiederzufinden (und somit die Antworten > darauf), ist die Such-Funktion (Forum Search) auf der Forum-Seite, links > oben in der Ecke. Nachdem Du diese angeklickt hast, füllst Du das Feld > Screenname mit Deinem Screennamen aus und klickst auf Search: Prompt bekommst > Du alle Deine Mitteilungen aufgelistet, die jüngste zuerst. Einfach einen > Doppelklick auf den Betreff, und schon siehst Du die Antworten auf Dein Posting.

> Um nun aber die OFF-TOPIC-Mitteilungen weitestgehend herauszufiltern, > mußt Du erstmal verstehen, wie dieser OFF-TOPIC entsteht: Auf eine > Mitteilung im Forum kommen Antworten, darauf wieder neue Antworten und > darauf wieder neue Antworten u.s.w. Diese Antworten formen insgesamt > einen Thread, verschachtelt mit seinen Anworten. Je mehr Antworten auf > Antworten geschrieben werdem, desto mehr schweift das eigentliche Thema ab > - und OFF-TOPIC Mitteilung sind entstanden. Diese Verschachtelungen kann > man anhand der “Level”-Einstellungen in ihrer Darstellung beeinflussen. 

> Jede Forumseite hat oben 3 Auswahlfelder, welche die Darstellung der > Mitteilungen beeinflussen. Das mittlere, in der Regel auf “Show All” > (Zeige alles), kann man nun auf folgende Level stellen: 1 2 3 4 5 10.

> Bei einer Einstellung von 3 Levels hat man dann die OFF-TOPIC > Mitteilungen auch weitestgehend herausgefiltert.
~

Soooo viele Abkürzungen!! Was bedeuten die alle?

R A B C K

 
Random Act of BookCrossing Kindness.

Es gibt mehrere Möglichkeiten, was hierfür zutrifft, aber in der Regel handelt es sich darum, daß ein Mitglied Dir ein Buch zukommen läßt, ohne dafür etwas haben zu wollen, wie z. B. ein Tauschobjekt oder die Portokosten. Es ist einfach eine nette Geste jemand anderem gegenüber. Es wäre schier unmöglich, sämtliche Fälle des RABCK auf dieser Webseite aufzulisten.

P M


 
Persönliche Mitteilung

Als Du Mitglied wurdest, hast Du Dich mit einer e-Mail-Adresse angemeldet. Und Du hattest die Auswahl, ob Du persönliche Mitteilungen empfangen möchtest. Wenn Du diesem zugestimmt hast, dann finden andere Mitglieder in Deinem Bücherregal unter Deinen Daten eine Option ("Send xyz a Personal message"), Dir eine persönliche Mitteilung zu schicken. Deine e-Mail-Adresse wird aber trotzdem nicht angezeigt!! Niemals!! Der Empfänger bekommt die Nachricht an seine angemeldete e-Mail-Adresse geschickt, mit dem Absender "privatemessenger@bookcrossing.com", und in der Mail ist ein Link zu Bookcrossing.com, worüber Du dann antworten kannst. Alle Nachrichten laufen über die Website, so daß Deine Privatsphäre erhalten bleibt.

O B C Z  oder  O C Z
 Offizielle BookCrossing-Zone 

Ein BC-Mitglied kann in einer Kneipe, einem Buchladen oder ähnlichen Lokalitäten - die Zustimmung des Besitzers vorausgesetzt - einen Tisch, ein Regal oder eine Kiste aufstellen, wo BC-Mitglieder Bücher aussuchen und neue hinterlassen können. Auf der BC-Webseite gibt es ein Schild, das man zu dem Zweck downloaden, ausdrucken und aufstellen kann. Anfangs wirst Du damit vermutlich ziemlich allein dastehen, aber so nach und nach werden andere Leute darauf aufmerksam werden. Das BC-Mitglied Nyisutter hat eine Seite, auf der OCZs gelistet sind.

T B R 
To be read / to be released (noch zu lesen / wird bald freigelassen)

Was es jeweils genau bedeutet, hängt vom BookCrosser ab. In der Regel wird es aber im Sinne von "to be read", also 'noch nicht gelesen', verwendet. Neuerdings sieht man bei deutschen BookCrossers vereinzelt NZL (noch zu lesen) anstatt TBR.

BookBox

Eine bestimmte Anzahl Bücher (BOOK) werden in einen Karton (BOX) gepackt. In der Regel sind solche "Boxen" themenorientiert - muß aber nicht sein.

Dann werden im Forum (oder sonstwie) die Namen der Interessenten gesammelt, die sich an der Bookbox beteiligen wollen. (Forum, PM)

Sowohl die Anzahl der Bücher in der Box wie auch die Anzahl der Teilnehmer liegen im Ermessen des "Organisators".

Dann legt der Organisator eine Reihenfolge fest, kündigt diese allen Teilnehmern an (Forum, PM) und schickt die Box an die Nr. 1 der Liste, um deren Adresse er per PM gebeten hat. Nr. 1 darf sich nun so viele Bücher aus der Kiste nehmen, wie er/sie will, muß allerdings den Bestand wieder mit Büchern (zum Thema der Bookbox) auf die gleiche Anzahl aufstocken, die vorher drin war. Dann wird per PM um die Adresse von Nr. 2 gebeten usw., bis der letzte der Liste die Box wieder an den Organisator schickt, der dann hoffentlich neue Bücher in seiner Bookbox vorfindet.

Die Bücher sowie die BookBox selber werden wie folgt gehandhabt:

Der Organisator:

- registriert alle Bücher, die er in diese BookBox reinlegt

- registriert die gesamte Box als ein Extra-“Buch”

Die Teilnehmer:

- schreiben einen Journal-Eintrag für die BookBox 

- schreiben einen Journal-Eintrag für jedes Buch, das sie herausnehmen

- registrieren jedes noch nicht registrierte Buch, das sie reinlegen

- schreiben einen Journal-Eintrag für  ein bereits registriertes Buch, das sie reinlegen
BookRing

Ein BookCrosser, der einen BookRing startet, sucht sich erst einmal ein Buch aus, welches er/sie dafür verwenden möchte; in der Regel wird das ein Buch sein, das ihm/ihr besonders am Herzen liegt. 

Dann werden im Forum (oder sonstwie) die Namen der Interessenten gesammelt, die an diesen BookRing teilnehmen wollen (Forum, PM). Wieviele es sein sollen, liegt im Ermessen des Organisators (im Gegensatz zum BookRay).

Die Reihenfolge wird in der Regel vom Eingang der Anmeldungen bestimmt. 

Nun wird die Adresse von Nr. 1 der Liste per PM erbeten und das Buch dorthin geschickt. Diese/r liest es schnellstmöglich, erbittet dann per PM die Adresse von Nr. 2 der Liste und schickt es dorthin, usw. Der Letzte der Liste schickt das Buch wieder zurück an den Besitzer, also an den, der diesen BookRing gestartet hat :-).

Das Buch wird wie gehabt registriert, und von allen Teilnehmern des BookRings bekommt es einen Journaleintrag. Es wird für dieses Buch keine Release-Notiz gemacht, da das Buch ja nicht ausgewildert wird.

BookRay

Ein BookCrosser, der einen BookRay startet, sucht sich erstmal ein Buch aus, welches er dafür verwenden möchte; in der Regel wird das ein Buch sein, das ihm besonders am Herzen liegt. 

Dann werden im Forum (oder sonstwie) schon mal Namen von Interessenten gesammelt, die an diesen BookRay teilnehmen wollen (Forum, PM). Anders als beim BookRing ist diese Liste nicht begrenzt...

Die Reihenfolge wird in der Regel vom Eingang der Anmeldungen bestimmt. 

Nun wird die Adresse von Nr. 1 der Liste per PM erbeten und das Buch dorthin geschickt. Dieser wiederum liest es, bittet dann per PM umd die Adresse von Nr 2 der Liste und schickt es dahin, usw. Falls einer dann keine Nachfolger mehr hat, wartet er/sie, bis sich ein weiterer meldet, oder macht andere auf diesen BookRay aufmerksam; ggf. wird aber auch derjenige, der es gestartet hat, Entsprechendes unternehmen. :-)

Das Buch wird wie gehabt registriert, und von allen Teilnehmern des BookRays bekommt es einen Journaleintrag. Es wird für dieses Buch keine Release-Notiz gemacht, da das Buch ja nicht ausgewildert wird. Es sei denn, es ist beabsichtigt, daß der letzte Ray-Teilnehmer das Buch freilassen soll. In diesem Fall sollte auch eine Release-Notiz erfolgen.

Der "Besitzer" des BookRays sollte am besten in seinem Bücherregal auf seinen BookRay hinweisen.

Zwei wichtige Sachen noch beim Organisieren von BookBoxes, BookRings oder BookRays: Erstens: Immer den bzw. die Namen der Bücher erwähnen, und wenn Du die Namen der Interessenten einsammelst, immer nachfragen, wer bereit ist, die Bücher international zu verschicken. Wegen der hohen Kosten, die dabei entstehen, kann dies manchmal ein Problem darstellen - dennoch kann man als Organisator durch geschicktes Plazieren der Teilnehmer eine Lösung für alle Beteiligten finden.

BookRelay 

Korrekturlesung läuft... ;-) 

Die ursprüngliche Idee des BookRelays stammt von BC-Mitglied kikimasu. Siehe auch diese Mitteilung im Forum. 

Die eigentliche Idee dahinter ist, daß Du ein Buch den BookCrossern anbietest, doch bevor eine/r dieses Buch für sich beanspruchen kann, muss er/sie erst ein anderes Buch anbieten. Zum Beispiel:

1. BookCrosserA bietet BuchX an.

2. BookCrosserB nimmt BuchX an und bietet BuchY an.

3. BookCrosserC nimmt BuchY an und bietet BuchZ an.

Dies kann ins unendliche gehen. Ein BookRelay endet nur, wenn jemand ein Buch anbietet, das keiner haben will ;-) 

BC-Mitglied CasualReader hat nun eine Webseite gemacht, womit BookRelays einfach verwaltet werden können. Es hat zwar einige Diskussionen gegeben, wie diese Art des BookCrossing nun genannt werden sollte; "Pay-it-Forward-BookRay", "Cascading-BookRay" oder "Waterfall" sind einige der Beispiele. Doch, CasualReader hat sich für BookRelay entschieden, erstens, weil er derjenige ist, der diesen Begriff geprägt hat und zweitens weil er der Meinung ist, daß es die Sache am Besten umschreibt. 

Allerdings... um an BookRelays via CasualReaders Webseite teilzunehmen, musst Du Dich dort anmelden. Der Grund hierfür ist recht einfach: er möchte damit verhindern, daß irgendwelche Spaßvögel die Relays sabotieren könnte. Die Seite ist als Service zu verstehen, um die Foren auf BookCrossing.com zu entlasten. Wenn Du Dich mit einer Anmeldung dort nicht wohl fühlst, kannst Du nachwievor das Forum für diese Zwecke nutzen... 

Die Anmeldung wiederum ist so simple wie nur möglich gehalten. Wenn Du Cookies aktiviert hast, brauchst Du einfach nur den "Register"-Button zu klicken und schon ist eine PM an CasualReader unterwegs :-). Wer keine Cookies aktiviert hat, schickt einfach eine PM an CasualReader mit der Bitte um ein Password (der Loginname ist immer Dein Screenname). Irgendwann bekommst Du eine PM von CasualReader mit ein Password, womit Du Dich dann auf seiner Webseite anmelden kannst. Du solltest dann das Password ändern (und BITTE NICHT dasselbe Password, welches Du bei BookCrossing verwendest, nutzen!) und schon kannst Du Dich an den BookRelays beteiligen. 

Das Mitmachen wiederum ist auch sehr einfach.:Nachdem Du Dich eingelogged hast, kannst Du ein Buch was Dich interessiert anklicken. Dann gibst Du die Journal-Nummer, daß ist die ZWEITE Zahl(!!) von der BCID, im Feld "Journal" ein, und kannst ggf. im Feld "Restrictions" noch Einschränkungen angeben (z.B. Versand nur innerhalb Deutschland, oder so). Mit dem Button "OFFER" nimmst Du daß angebotene Buch an und bietest Deinerseits ein neues Buch an.

Oder Du startest einen neues BookRelay ("NEW RELAY"), wo Du dem Relay einen Namen ("Relay name") gibst sowie eine Umschreibung ("Description"). Und dann natürlich ein Buch anbietest, wie vorhin beschrieben. 

SSM - Sunday Sunset Mission. (Sonntagsmission bei Sonnenuntergang) 

Aufgaben für BookCrosser aufgeben von Gründer Reno persönlich. Entweder zu erfahren über das BookCrossing-Newsletter oder über das SSM Forum. Die Aufgaben werden zwar in English aufgegeben und gelten weltweit (eben zu Sonnenuntergang in den jeweiligen Orten) und obwohl man nicht darueber reden sollte, findet zumindest die Aufgabe im Deutschen Forum sich wieder ;-) 

~

(Ein herzliches Dankeschön geht an BC-Mitglied Texaswren, die mir erlaubt hat, ihre FAQ (Fragen 1-34, Stand 30. April 2003) zu übersetzen und hier zur Verfügung zu stellen. Sie freut sich ungemein, daß ihre "Arbeit" nun auch in Europa gelesen wird. Somit ist auch klar, daß in diesen Antworten ihre Worte wiedergegeben werden. Erweiterungen sind als solches gekennzeichnet, und gegenüber der Original-FAQ gibt es kleine Abweichungen, vorallem wenn es spezifisch USA betrifft. Seit dem 1. Mai 2003 werden von BC-Mitglied Wyando neu aufkommende Fragen (ab Frage 35)  mit entsprechende Antworten hinzugefügt. Ein weiteres Dankeschön geht an BC-Mitglied TelmaVahey für die Unterstützung beim Übersetzen und Korrekturlesen sowie BC-Mitglied Bücher-Eule für die zweite Korrekturlesung. Eine Online-Version dieser FAQ findest Du auf  www.bookcrossers.de)
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